
Eine Bürgerversammlung am 
14. März 1972 in der Adolf-
Reichwein-Schule markiert den 
Beginn. Die gesellschaftsdiako-
nisch engagierten Kirchenge-
meinden Dietrich-Bonhoeffer 
und St. Andreas hatten einge-
laden. Fünf Jahre nach Bezug 
der ersten Wohnungen fehlte in 
Weingarten noch immer jegliche 
Infrastruktur. Die BürgerInnen  
nahmen nun die Probleme der 
Anfangszeit selbst in die Hand.
Es bildeten sich Arbeitskreise 
mit reger Bürgerbeteiligung zu 
den Schwerpunkten Stadtteilpla-
nung, Verkehrsplanung, Sozial- 
und Mieterfragen. Die Planung 
des Einkaufszentrums Krozinger 
Straße war 1972 eine der ersten 
Aktivitäten.
Die Engagierten nannten sich zu-
erst Bürgerinitiative Weingarten, 
1975 wurde die Initiative als Ver-
ein eingetragen. Seit 1978 trägt 
der Verein den Namen Bürger-
verein, konfessionell und partei-
politisch unabhängig.
Am 14. März 2022 lud der Bür-
gerverein daher die Mitglieder 
und einige Kooperationspartne-
rInnen des Stadtteils zum Start 
ins Jubiläumsjahr ein. Im Vorder-
grund standen die Begegnung 
und das Erzählen. Aus dem ru-
higen Kurzvortrag von Herrn Dr. 
Wolf, nach der Vereinsgründung 
einige Jahre als Vorstand aktiv, 
wurde schnell ein Gespräch. Herr 
Dingler, ehemaliges Vorstands-
mitglied, und dann Herr Seeh, 
ehemaliger Sozialbürgermeister, 
ergänzten und erzählten eigene 
erinnerte Begebenheiten. Alle 
freuten sich über Stichworte der 
anderen, das Erinnerungsmo-
saik bekam viele kleine bunte 
Erzählsteine. Die Gäste kamen 
über vieles ins Gespräch: den 
Schulstreik für Unterrichtscon-

tainer (1971/72), die Pioniere 
der Kirchengemeinden wie den 
anwesenden Herrn Holler, die 
emotionale Motivation, für die 
eigenen Kinder einen Heimatort 
zu gestalten, an dem sie auf-
wachsen und später gern selber 

bleiben wollen, dem politischen 
Einsatz für Sinti  (70er, 80er Jah-
re), viele Blumenwettbewerbe 
und Nachbarschaftsfeste bis hin 
zur aktuellen Herausforderung 
des Krieges in der Ukraine.
Bei einem Glas wurde auf das En-
gagement angestoßen, das zum 
guten Miteinander im Stadtteil 
und zum Gemeinwohl beiträgt. 
Herr Assies als Vorsitzender hatte 
schon zu Beginn alle als Gemein-
wohl-Produzentinnen begrüßt, 

um den Wert der gemeinsamen 
Aktivitäten herauszustellen. Die 
Anwesenheit von VertreterIn-
nen des Forums Weingarten, 
der Sportgruppe Weingarten, 
der Arbeiterwohlfahrt und der 
Kirchengemeinden unterstrich 

das gemeinsame Anliegen. Der 
gegenseitige Dank für das ge-
meinsame Engagement stärkt 
für aktuelle Herausforderungen 
und Aufgaben.
Der Bürgerverein Weingarten 
wird aufgrund der Unsicherhei-

ten durch die Pandemie kein gro-
ßes Stadtteilfest organisieren. 
Aktuell sind einige kleinere Feste 
in Planung. Am 02.Juli soll das 
Marktfest stattfinden, am 08.Juli 
ein Quartiersfest auf dem Else-
Liefmann-Platz.
Ein eigenes Jubiläumsprojekt 
wird es unter der Überschrift 
‚Zeitzeugen‘ geben. Geplant sind 
Einzelinterviews, aber auch Film- 
und Tonaufnahmen von kleine-
ren Begegnungen, Erzählcafés 
etc.
Gern können sich Motivierte 
beim Vorstand melden, um mit 
zu planen und die Aktivtäten 
zu unterstützen: vorstand@bv-
weingarten.de

H. Assies. BV, Fotos: M. Hein
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50 Jahre Bürgerverein Weingarten
50 Jahre bürgerschaftliches Engagement in Weingarten-Haid   

  Stadtteilfest 1975 der Bürgerinitiative im EKZ Innenhof

Mitgliederversammlung 2007: 3. v. links: Frau Holm, 4. v. links: Herr Sanders

v.l..: W. Appel, W. Urnauer, K. Seebacher, H.J . Seeh, J. Koch, M. Karl, H. Assies, Hr. Dingler
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Aus dem Stadtteil

Spieloffensive

Zahnarztpraxis
Ewa Szymkiewicz    

    Mo. bis Fr.:  8.30 - 12.30 Uhr 
    Mo. und Mi.: 15.30 - 18 Uhr

Krozinger Str. 7 - 11
Weingarten Einkaufszentrum, 1.OG

Telefon 0761 16742

Liebe WeingartnerInnen,
nach einer tollen Zeit 
im Spielturm (Forum 
Weingarten e.V.) in der 
Krozinger Straße, vielen 
Aktionen, Begegnungen 
und Ausflügen mit sehr 
vielen unterschiedlichen 
Kindern und Jugendli-
chen zieht es mich wei-
ter und ich werde ab 

Ende April ausschließ-
lich in einer anderen 
Einrichtung arbeiten. 
Da meine neue Stelle 
ebenfalls in Weingar-
ten ist, werden wir uns 
aber bestimmt immer 
mal wieder begegnen. 
Vielen Dank für die 
Zeit mit euch.

Simon Perzlmeier

Die Mieterinitiative aus den Häu-
sern 2,4 und 6, die sich noch in Vor-
Corona-Zeiten gebildet hatte, hat 
einen Erfolg zu verzeichnen. Sie hat 
letztendlich erreicht, dass die Vono-
via Anfang 2021, nach Verhandlun-
gen mit der Stadt und Beschluss des 
Gemeinderates, mit der Instandset-
zung ihrer Wohnhäuser im Augge-
ner Weg 2-6 begann. 
Anlass war unter anderem das Legi-
onellenproblem im Trinkwasser im 
gesamten Gebäudekomplex (Haus-
nummer: 2,4,6), von dem in den 
vergangenen Jahren immer wieder 
in den lokalen Medien berichtet 
worden ist.
Die nötigen Instandsetzungen - vor 
Allem die aller Badezimmer (und 
einer Strangsanierung), die für die 

MieterInnen zeitweise Entbehrun-
gen (kein Bad, abgestelltes Wasser 
und Baulärm) bedeutet haben (die 
SZ berichtete 2021wiederholt), hat 
sich letztendlich gelohnt. Die Vono-
via informierte ihre MieterInnen im 
Februar 2022, dass die Bekämpfung 
der Legionellen in den Wasserlei-
tungen erfolgreich war.
Über weitere Maßnahmen der In-
standsetzung im Auggener Weg 
durch die Vermieterin Vonovia wird 
im  Februar und März des Jahres 
noch verhandelt. 
Im Weingartner Osten, in der Kro-
zinger Straße, renoviert die Vono-
via aktuell Balkone von Gebäuden 
ihres Bestandes, was PassantInnen 
sicher schon aufgefallen ist.  

SZ Redaktion

Gute Nachrichten aus dem Auggener Weg

„Muss ich im Parkhaus des EKZ 
Parkgebühren zahlen, wenn der 
Einkauf mal länger als 2 Stunden 
dauert?“ Solche und andere Fragen 
stellte sich der Weingartner Arno 
Bank (A.B.) und kontaktierte kur-
zerhand die Verwaltung von „Fair 
Parken“, die für das Parkhaus seit 
2 Jahren zuständig sind. Er erhielt 
Antwort von Sabine Klaas, Presse-
stelle (S.K.).  
A.B.: Warum ist 2020 im Parkhaus 
des EKZ von der gebührenfreien 
Situation auf kostenpflichtig 
umgestellt worden?
S.K.: Die  KundInnenparkplätze 
wurden immer häufiger durch un-
rechtmäßig abgestellte Fahrzeuge 
genutzt, so dass für viele Besuche-
rInnen des Einkaufzentrums ein 
bequemes und einfaches Einkaufen 
mit dem PKW nicht mehr möglich 
war.  Aus diesem Grunde ist fair 

parken als Dienstleister damit be-
auftragt, die Einhaltung der aus-
geschilderten Höchstparkdauer [2 
Std.] zu überwachen. So kann der 
Kundenparkplatz wieder für seinen 
eigentlichen Zweck zur Verfügung 
stehen: Bequemes und kostenloses 
Parken für Kunden. 
A.B.: Können Sie mir die  Kulanz-
regelung und den Ermessens-
spielraum erklären?
S.K.:  Mit einer kulanten Stornie-
rungsregelung kommt „fair par-
ken“ KundInnen entgegen, die 
versehentlich oder wegen eines 
ausgedehnten Großeinkaufs gegen 
die Parkordnung verstoßen haben. 
Wenn die /der betroffene FahrerIn 
nachweisen kann, dass sie oder er 
zum entsprechenden Zeitpunkt ein-
kaufen war, gibt es klare Kulanzre-
gelungen. Als Nachweis gilt z.B. ein 
Kassenbeleg des Einkaufs. 
Das Service-Team von fair parken 
ist von Montag bis Samstag direkt 
telefonisch unter 0211/95433711 
zu erreichen oder per Mail an info@
fairparken.com.
A.B.: An der Brücke zum Parkhaus 
steht immer noch ein großes 
Schild: „Parkplatz Einkaufszentrum 
gebührenfrei“.  Das ist ein 
Widerspruch. Wäre es nicht sinnvoll 
das Schild zu entfernen oder ein 
neues dort anzubringen?
S.K.: Danke für den Hinweis. Aller-
dings ist der Parkplatz nach wie vor 
gebührenfrei für eine Dauer von 2 
Stunden nutzbar – es muss ledig-
lich eine Parkscheibe ausgelegt 
werden.                     C. Lunkebein,  QA

Kassenzettel aufheben lohnt sich in der Krozinger Straße

Unsere Baustelle startete mit viel 
Schwung und einem guten Tempo. 
Schon Ende Februar 2022 konnten 
wir unser erstes Richtfest feiern. 
Der Rohbau im Westflügel des Ge-
bäudes war fertiggestellt. Gemein-
sam mit den Kindern und Familien, 
den Handwerkern, dem Diakonie-
verein und dem Förderverein fei-
erte das Violett- Team überglück-
lich die ersten baulichen Erfolge.                                     
Der Richtspruch der Zimmerleute 
lautete: 
In seines Holzwerks voller Pracht, 
recht als ein Meisterwerk gemacht, 
stehn in Weingarten voller Stolz, 
die neuen Kita Räume aus Holz.  
Es ging recht schnell und hat ge-
passt. Beim Aufstellen hatten wir 
eine Menge Spaß! 
Der Herrgott möge seinen Segen 
allzeit dem Kindergarten geben und 

schenken allen Kindern drin 
stets einen guten frohen Sinn. 
Und der Scherben Stück für Stück 
bringt den Kindern häufig Glück!

Wir laden Sie ein, im Park spazieren 
zu gehen und zu beobachten, wie 
das Bauvorhaben sich entwickelt.
Gerne können Sie auch auf unsere 

Homepage aktuelle Informationen 
über die Kita- Baustelle abrufen. 
https://www.diakonie-suedwest.
de/einrichtungen/kita-violett-und-
familiennetzwerk/hurra-wir-bauen/

Für das Violett- Team, Christine Hartmann   

Richtfest beim Kinder– und Familienzentrum Violett!

Aktionstische zum internationalen Frauentag

Traditionell feiern wir ja schon seit 
vielen Jahren hier in Weingarten 

immer am Samstag nach dem 
internationalen Frauentag, der 
weltweit am 8. März gefeiert wird, 
unser Frauenfest im Mehrgenera-
tionenhaus EBW. Coronabedingt 
konnte dieses Format auch 2022 
noch nicht wieder umgesetzt wer-
den.
Stattdessen haben wir am Sams-
tag, 12. März zu unserem Akti-
onstisch auf dem Weingartener 
Bauernmarkt unter dem Motto 
„Zusammen – Draußen – Treffen“ 
eingeladen.
Bei frühlingshaftem Wetter haben 
viele Frauen und Kinder und einige 
Männer uns geplant oder spontan 
besucht, an den Aktionstischen 
mitgewirkt und beim Auf - und 
Abbau geholfen. Gerne haben wir 
uns bei den Besucherinnen mit ei-
nem Blumengruß bedankt für all 
ihr Tun: in der Familie, bei der Be-
rufstätigkeit, für den Stadtteil: „Ihr 

seid unsere besonderen Frauen!“

Von der Weingartener Nana will-
kommen geheißen, ließen sich ei-
nige Besucherinnen gerne von uns 
als besondere Frau einrahmen und 
ablichten. Mit bereitgestellten Per-
cussioninstrumenten wurde dem 
ganzen Treiben immer wieder ein 
passender „handgemachter“ musi-
kalischer Rahmen gegeben. 
An den Tischen konnten vorberei-
tete Wimpel für eine „Weingarte-
ner Wimpelkette“ bemalt werden. 
Diese bunte Wimpelkette, die noch 
weiter wachsen soll, wird ein Ge-
schenk an den Stadtteil und kann 
zukünftig für Weingartener Festlich-
keiten genutzt werden. Auf all diese 
Festlichkeiten freuen wir uns jetzt 
schon und ganz besonders auf‘s 
Frauenfest 2023!

Vorbereitungsteam Internationales Frauen-
tagsfest Freiburg Weingarten: Mehrgenerati-
onenhaus EBW  * Kinder- und Jugendzent-

rum Weingarten * Nachbarschaftstreff
Foto: Karin Seebacher

Nach der Ausschreibung zum De-
sign-Wettbewerb für Weingartens 

ersten Merchandise hat das Forum 
Weingarten Einsendungen von 
jung bis alt erhalten. 
Die Bilder hätten unterschiedli-
cher nicht sein können. Mal bunt, 
mal einfarbig, mal mit Filzstift und 
mal mit Bleistift - in jeden Fall ist 
die Liebe zum eigenen Stadtteil er-
kennbar. 
Mit Spannung wurde fast zwei 
Monate lang im Spielturm und im 
Stadtteilbüro abgestimmt. Auch 
auf Facebook und Instagram wurde 
“geliked“, so dass bald ein Siege-
rinnenmotiv feststand. 
Das Motiv der 14-jährigen Nadi-
ne, die schon ihr ganzes Leben in 
Weingarten lebt, macht deutlich 
wie sie ihr Zuhause wahrnimmt: Ein 
Wegweiser mit dem Wort “Aben-
teuer” zeigt in Richtung einiger 
Hochhäuser, dazwischen hängen 
Lichterketten. 
Für das Originalbild wurde die Farb-
palette munter genutzt und zeigt 

damit die Vielfalt Weingartens. Dass 
dabei die Sonne über Weingarten 
scheint, ist bei der sonnenverwöhn-
ten Stadt Freiburg natürlich auch 
keine Frage! 
Das Motiv wurde nun auf hochwer-
tige Henkeltaschen und Turnbeutel 
gedruckt und steht für einen klei-
nen Preis im Stadtteilbüro zum Ver-
kauf. Doch Achtung! Es handelt sich 
dabei um jeweils nur 50 Stück. Wer 
sich also in Besitz einer Tasche be-
findet, kann sich sicher sein, ein li-
mitiertes Stück Weingarten mit sich 
zu tragen. „Wir sind stolz auf diese 
Taschen und freuen uns darauf, sie 
nun nicht nur durch Weingarten, 
sondern auch durch die ganze Stadt 
zu tragen”, sagt eine Mitarbeiterin 
des Forums Weingarten und wer 
weiß? Vielleicht setzt Weingarten 
einen Trend und andere werden 
neugierig, den Stadtteil mit Nadines 
Augen zu sehen. 

M. Demuth, QA

Vom Entwurf zur ersten Weingartener Tasche

Quartiersarbeit Weingarten

Nadine Jaber, Foto: C. Lunkebein

Foto: C. Lunkebein
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Neues Eiscafé in Weingarten

Im April 2022 eröffnet im ehemali-
gen „Blumen-Haug“, der nach über 
40 Jahren das Blumenfachgeschäft 
Anfang Januar zugemacht hat, 
im Markt-Caré „Unitemobile“ die  
Pforten. Angeboten werden: Smart-
phones, Tablets, Festnetztelefone, 
Zubehör (Ladekabel Kopfhörer, 
Hüllen, u.v.m) aber auch Senioren-
telefone.
Es können Verträge folgender Pro-

vider abgeschlossen werden: Vo-
dafone / Telekom / O2 / Cable4, 
Handyverträge, Internetverträge, 
Festnetzverträge u.v.m.  KundInnen 
können sich ebenso über Strom- 
und Gas-Verträge beraten lassen. 
Eine DHL Station kommt auch mit 
rein, wo man Pakete abholen oder 
auch abgeben kann. Öffnungszei-
ten: Mo-Fr:  9 - 13 Uhr + 14 - 18:30 
Uhr Sa.: 10- 13Uhr.               P. Müller, SZ

Handy`s, Seniorentelefone und DHL-Station 

Im Rahmen des Projektes BIWAQ 
IV – SMART in HaWei ist nun im In-
ternetcafé der f.q.b. gGmbH in der 
Krozinger Str. 52 auch ein Repairca-
fé angesiedelt. 
Donnerstags von 13 bis 18 Uhr 
können Sie mit Unterstützung von 
Frau Ibo und Herrn Hase Kleinge-
räte, Kleinmöbel und Smartphones 
reparieren. Mittwoches findet im 
Repaircafé von 13 bis 16:30 Uhr ein 

Upcycling-Kurs unter dem Motto 
„aus Alt mach Neu“ mit Frau Ibo 
statt. 
Die Angebote können ohne Anmel-
dung wahrgenommen werden. Vor-
ab können Sie sich gerne unter der 
Rufnummer 0761/36308266 über 
das neue Angebot informieren. 
Wir freuen uns, Sie zu unseren An-
geboten begrüßen zu dürfen. 
Ihr Team des Internetcafés der f.q.b. gGmbH 

Neu im Internetcafé der f.q.b. gGmbH: Das Repaircafé 

  Menschen im Stadtteil
Bewegungsmanager im Quartier

Hallo zu-
sammen,
h i e r m i t 
möchte ich 
mich herz-
lich vorstel-
len. Mein 
Name ist 
G i a c o m o 
Stahl und 
seit dem 
0 1 . 0 2 . 2 2 
bin ich für 

die „step stiftung“ als Bewegungs-
manager im Quartier tätig. 
Einige von Euch kennen mich be-

reits aus den vergangenen ein-
einhalb Jahren, in denen ich mich 
ehrenamtlich als kick Teamer und 
Bolzpatzverantwortlicher beim 
„kick mobil“ engagiert habe. Ich 
freue mich sehr, dass ich mich die-
sem Projekt nun hauptberuflich 
widmen darf.
Als Bewegungsmanager ist meine 
Hauptaufgabe die Koordination 
und Durchführung des kick mobils, 
das 2022 erstmalig drei Bolzplätze 
im Freiburger Stadtgebiet anfährt. 
Neben den Quartieren Unterwieh-
re und Weingarten wird in diesem 
Jahr der Zähringer Park als neuer 

Standort angefahren. Ich werde 
möglichst viel vor Ort in den Quar-
tieren unterwegs sein, mit dem Ziel, 
die Bedürfnisse und Wünsche der 
Kinder und Jugendlichen in beste-
hende Bewegungsangebote einflie-
ßen zu lassen. Ich freue mich immer 
über Anregungen und Austausch. 
Kontaktiert mich hierzu gerne ent-
weder unter stahl@step-stiftung.de 
oder sprecht mich beim kick mobil 
direkt an: jeden Dienstag (auch in 
den Ferien) von 16 bis 18 Uhr am 
Bolzplatz in der Krozinger Straße. 

Ich freue mich, von Euch zu hören!
Herzlichst Giacomo

Die Neuen im Internetcafé der f.q.b. gGmbH 
Ich bin 
Anouk 
Schultis-Graf, 
26 Jahre alt 
und seit dem 
14.03.2022 
im Sozial-
dienst der 
f.q.b. gGmbH 
tätig. 
Ein Teil mei-

ner Tätigkeit ist die Mitarbeit im 
Team des Internetcafés. Bis vor 
kurzem habe ich selbst im Stadtteil 
gewohnt und Soziale Arbeit an der 
EH in Weingarten studiert. Ich freue 
mich, nun wieder im Quartier zu 
sein.

Ich bin 
Maximilian 
Nunnen-
macher, 31 
Jahre alt 
und auch 
seit dem 
14.03.2022 
bei der 
f.q.b.gGmbH 
beschäftigt. 

Gelernt habe ich Kaufmann für 
Büromanagement. Ich hatte schon 
immer eine Vorliebe für alle The-
men rund um den PC und freue 
mich, mit diesem Schwerpunkt Ihr 
Ansprechpartner im Internetcafé 
zu sein. 

Im Internetcafé in der Krozinger 
Str. 52 bieten wir Ihnen kostenfreie 
Beratung und Unterstützung. Z.B. 
bei der Stellensuche, dem Erstellen 
von Bewerbungen, dem Umgang 
mit Smartphone, Laptop oder Ta-
blet und der Kommunikation mit 
Ämtern. 
Über einen kostenfreien WLAN-
Zugang können Sie in unserem In-
ternetcafé mit unseren oder Ihren 
eigenen Endgeräten arbeiten.
Öffnungszeiten: 
Mo.+ Do.: 9-18 Uhr, 
Di.+ Mi.: 9-16:30 Uhr, 
Fr.: 9-13 Uhr. 
Tel.: 0761/36308266. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Im Neubau-
k o m p l e x 
Quartiers-
mitte Haid 
auf der Ecke 
Rankacker-/
H u r s t w e g 
sind seit 
einiger Zeit 
schon der 
Regio-Pfle-
g e d i e n s t 
B r e i s g a u 
GmbH als Betreiber von Wohn-
gruppe, Tagespflege und Service-
dienstleistungen beheimatet. 
Nun hat dort auch ein Frisörge-

schäft „House of 
cuts“ und eine Bal-
kan-Bäckerei mit 
einem Stehcafe und 
Angeboten wie Ba-
klava, Burek, Stru-
del, versch. Brotsor-
ten u.v.m. eröffnet. 
Über die offizielle 
Einweihung der 
Quartiersmitte be-
richten wir in der 
nächsten Ausgabe.                       

P. Müller, SZ

Neueröffnung: Balkan-Bäckerei und „House of cuts“

Kemal Ahmed – Engagement für eine Minderheit: Hintergründe 
In der letz-
ten Zeitung 
hatten wir 
über das 
neue Bera-
t u n g s a n -
gebot am 
D i e n s t a g 
für Sinti 
und Roma 
im Linden-

wäldle berichtet. Wie es dazu und 
zu Kemal Ahmeds Netzwerk kam, 
berichten wir hier zusammenge-
fasst. 
Es war Kemal Ahmed wichtig, die 
Hintergründe zu seinem Engage-
ment beim Aufbau des Netzwerks 
„Pro Sinti und Roma“ zu beleuch-
ten. 
Als ehrenamtlicher Übersetzer für 
das Landratsamt Emmendingen 
und für Freiburger Flüchtlingshei-
me startete sein Weg. Dort keimte 
seine Idee eine reguläre Stelle für 
Sinti und Roma einzurichten, die 
zu dem Zeitpunkt durchweg von 
seinem Umfeld belächelt wurde. 
2015 hat er es geschafft, allen Wi-

derständen zum Trotz, beim Sozial-
dienst in Waldkirch eine 450 Euro 
Stelle auf die Beine zu stellen. Die 
Info verbreitete sich rasch in den 
Sinti-und Roma Netzwerken in Süd-
deutschland und führte dazu, dass 
aus den vorgesehenen bezahlten 
10 Stunden aufgrund des massiven 
Andrangs eigentliche 40 Stunden 
Beratung pro Woche wurden. 2017 
folgte dann die bezahlte Vollzeit-
stelle. Es kamen Sinti- und Roma-
Familien selbst aus dem Karlsruher 
und Stuttgarter Raum zur Beratung 
nach Waldkirch. Kemal Ahmed hat-
te die Idee mehr Beratungsstellen 
für Sinti und Roma in Wohnraum-
nähe in ganz Baden-Württemberg 
zu errichten. 
Verhandlungen mit Institutionen, 
Kontaktaufnahme mit Freiwilligen 
aus der Sinti- und Roma Gemein-
schaft Baden-Württemberg folgten. 
Das unermüdliche Engagement 
trug Früchte: „Seit März 2021 gibt 
es das „Netzwerk vor Ort Sinti und 
Roma“. Wir haben Ansprechpartner 
von Lörrach bis Nürtingen.[…] Ich 
bin froh, dass die Familien nicht so 

viel und weit reisen müssen, son-
dern auch vor Ort jemanden ha-
ben.“ So Kemal Ahmed. Eine der 
Früchte dieses Netzwerkes ist die 
Beratungsstelle im Lindenwälde 
über das Nachbarschaftswerk, die 
Kemal Ahmed dienstags selbst be-
setzt.
Wer das ge-
samte Inter-
view mit allen 
Details aus-
führlich lesen 
möchte, der 
gehe auf die 
Webseite der Stadtteilzeitung oder 
direkt über den QR Code auf den 
ungekürzten Text.
Kontakt: mail: k.ahmed@ksew.de 
Webseite: https://www.kath-wald-
kirch.de/Pro-Sinti-und-Roma
Kooperation zwischen Pro sinti 
und Roma und Nachbarschschafts-
werk-Pressemeldung: https://www.
nachbarschaftswerk.de/aktuelles/ 
Beratungsangebot in Freiburg:
Sprechzeiten: Di.: 8-12 Uhr/13-16 
Uhr, Am Lindenwäldle 38.

Text: C. Lunkebein, Foto: ANPSR

101 Geburtstag - Weingarten gratuliert
Herr Hans Keller, wohnhaft im Binzengrün, feiert am 7.4.22 seinen 101. Geburtstag. 
Stellvertretend für den Ministerpräsidenten und den Oberbürgermeister wird Günter Rausch Glückwünsche                           
überbringen. Auch wir möchten gerne alles Gute, vor allem Gesundheit, wünschen.

Das Redaktionsteam der SZ

Fotos: C. Lunkebein

Es wird diesen Frühling noch einla-
dender im Innenhof des EKZ in der 
Krozinger Straße, wenn man drau-
ßen sitzend in der Sonne ein kühles 
Eis genießen kann. 
Das „Mary Poppins Café“ eröffnet 
passend zu der wärmer werdenden 
Jahreszeit seine Türen. Das Ange-
bot hat viel zu bieten für groß und 

klein: Neben Eis aus regionaler 
„Breisgau Milch“ wird es Crêpes, 
Waffeln und warme Getränke ge-
ben.  „Das Eiscafé soll den Leuten 
die 
Möglichkeit bieten während der 
Einkäufe Pause zu machen und ein 
Eis zu essen.“  so Inessa Glukho-
va, eine der beiden Inhaberinnen. 
Wichtig seien ihr und ihrer Kolle-
gin Marianna Keseyan auch, dass 
es mehrere Eisangebote für Kinder 
gibt. Wir wünschen den beiden 
Geschäftsfrauen alles Gute für Ihr 
Eiscafé.

C. Lunkebein, QA
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Tag der 
Nachbarinnen
Am 20. Mai 22 ist in Eu-
ropa der Tag der Nach-
barInnen. 
Wer Anregungen für 
Gesten oder Aktionen 
sucht, findet über die 
Seite von „nebenan.
de“ viele Ideen wie Be-
gegnung mit den NachbarInnen gestaltet werden können. 
Das Forum Weingarten, der Nachbarschaftstreff und das Mehrgeneratio-
nenhaus machen in Weingarten auf den Tag aufmerksam. 
MitarbeiterInnen in den Institutionen können gerne für Umsetzung von 
Ideen und Fragen angesprochen werden. 
https://www.tagdernachbarn.de/de/news/8-aktions-ideen-zum-tag-der-
nachbarn

Im MGH geltende Corona-Regelun-
gen s. Homepage oder Aushang
Do., 07.04.,14-18 Uhr: Großes 
Reparatur-Café, tel. Anmeldung 
Fr., 08.04.,19:30 Uhr: Internationale 
Musikkneipe
Do., 28:04., 20 Uhr: Literaturkreis 
Fr., 29.04., 20 Uhr: Kulturbühne 
Spezial ‚PaPeTuTum‘ mit Pape 
Dieye und Peter Graef
Fr., 12.05.,19:30 Uhr: Internationale 
Musikkneipe
Do., 19.05., 20 Uhr: Literaturkreis 
21.05., 19:30 Uhr: Klassik in Wein-
garten / Julius Bissier Trio
Do., 23.06., 20 Uhr: Literaturkreis  
Fr., 01.07.,19:30 Uhr: Internationale 
Musikkneipe

Gruppen
Di. wöchentlich, 15:30 – 17 Uhr: 
Singen ohne Grenzen / auf Spen-
denbasis
Mi. wöchentlich,  20 Uhr: Capoei-
ra-Training
Fr. ,wöchentlich, 18-20 Uhr: Ju-
gendschach, 20-22 Uhr: Schach

Offener Begegnungsbereich
Mittagstisch: Mi. + Do.  11:45-
13:15 Uhr (mit Anmeldung) 
EBW-Café:  Mo. -  Fr.  15 – 17 Uhr
Gaststätte: aufgrund der Pandemie 
noch geschlossen.

Weitere Angebote und genauere
Infos sind auf unserer Internetseite, 

sowie an unserer Plakatwand zu 
finden. Dort informieren wir auch 
über Veranstaltungen, die aktuell in 
Planung sind, bei Redaktionsschluss 
aber noch nicht feststanden.
In unregelmäßigen Abständen ver-
schicken wir neue Informationen 
über unseren Newsletter. Falls Sie 
diesen noch nicht bekommen, kön-
nen Sie sich gerne dafür auf der 
Startseite unserer Homepage an-
melden. 
www.mehrgenerationenhaus-ebw-
freiburg.de.
Bleiben Sie sozial verbunden und 
gesund an Leib & Seele! 
Ihr Team vom Mehrgenerationen-
haus EBW

Forum Weingarten

Gottesdienste in der Dietrich Bon-
hoeffer Gemeinde  April/Mai
14.04., 19 Uhr: Gründonnerstag-
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin  
Niethammer                
15.04., 9:30 Uhr: Karfreitag, Got-
tesdienst, Pfarrer Auffarth
17.04., 6 Uhr: Ostersonntag, ökum. 
Gottesdienst am Dietenbachkreuz 
bei Regen in der  Maria-Magdalena 
Kirche.
 9:30 Uhr: Gottesdienst in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
18.04., 10 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst der Pfarrgemeinde 
Südwest im Melanchthonsaal, 
Freiburg-Haslach
24.04., 9:30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. 
Auffarth, 10 Uhr: Kleine Kirche 
01.05., 9:30 Uhr: Gottesdienst, NN   
08.05., 9:30 Uhr: Gottesdienst, NN
15.05., 9:30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kantorei Südwest, Pfarrerin Niet-
hammer     
 
Bibelgesprächskreis
Wo zwei oder drei ...“ –  Wenn 
Sie Interesse haben, mit anderen 
Menschen über biblische Texte, 

Hintergründe und die mögliche Be-
deutung für unseren Alltag ins Ge-
spräch zu kommen, dann sind Sie 
herzlich eingeladen: Einmal im Mo-
nat an einem Dienstag von 19.30 
bis 21 Uhr in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde, Bugginger Straße 42. 
Nächste Treffen sind: 11.04, 16.05., 
20.06.2022

Montagsclub
Lust auf einen gemütlichen 
Vormittag mit Plaudern, 
Brezelessen, spielen, singen? Dann 
kommen Sie doch einfach einmal 
vorbei! Zweimal im Monat treffen 
wir uns (Menschen ab 60 Jahren) 
montags vormittags von 9.30-12 
Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde. Nachbarn, Interessierte, 
Gemeindemitglieder, alle sind 
herzlich eingeladen! Ein Fahrdienst 
kann organisiert werden. Die 
nächsten Termine sind am: 04.04., 
02.05., 30.05.2022

Mobiler Marktstand 
Am Mittwoch oder Samstag tref-
fen Sie uns vormittags auf dem 

Wochenmarkt, Krozinger Straße, 
beim  Mobilen Marktstand. Haupt- 
und Ehrenamtliche der katholischen 
und evangelischen Gemeinde laden 
zum Gespräch ein und stehen für 
Fragen bereit. 
Haben Sie Interesse, bei der Betreu-
ung des Marktstandes mitzuma-
chen, dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro, T.: 45969-0  
Bitte informieren Sie sich auch re-
gelmäßig auf unserer Homepage 
www.ekifrei-suedwest.de  oder im 
Schaukasten der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde. Sie können aber auch 
gerne im Gemeindebüro Südwest 
anrufen: Tel. 45 96 9 – 0.
Wer gerne regelmäßig über die je-
weils aktuellen Gemeindeangebote 
und Veränderungen informiert wer-
den möchte, kann sich in den Vertei-
ler des Newsletters aufnehmen las-
sen - Anmeldung über das Pfarrbüro 
(Tel: 0761 - 45969-0) oder per Mail 
an suedwest.freiburg@kbz.ekiba.
de. Für seelsorgerliche Anliegen 
können Sie unser Notfall-telefon 
unter der Telefonnummer 0160-91 
51 90  68 erreichen

Kinderkino
03.05., 14 Uhr,  Mensa Adolf-Reich-
wein-Schule: „Kauboy – Kleiner 
Vogel, Grosses Glück“ ab 8 J., 
Niederlande 2012, 78 Min.

Tonen
für ein Tonangebot mit Kindern su-
chen wir eine/n ehrenamtliche/n 
HelferIn, die gerne mit Kindern kre-
ativ arbeiten würde. Zeitlicher Um-
fang 2 mal wöchentlich 2 Stunden.

JugiMondo – 
Ferienworkshop in den Osterferien
vom 19 – 22.4.22.  In der Zeit von 
13 – 16 Uhr bieten wir einen The-
ater-Workshop. Es werden Szenen 
aus dem Musical „Addicta Strega & 

das Wunderbuch“ geprobt, Kleider 
und Schmuck sowie Requisiten wer-
den genäht, gefärbt und gestaltet. 
Am Freitag ca. 15 Uhr gibt es dann 
eine kleine Aufführung von ca. 15 
Minuten. Familienangehörige und 
Freunde können gerne dazu kom-
men. Für Kinder ab 8 Jahren, Vesper 
und Ideen mitbringen. Es entstehen 
keine Kosten. Anmeldungen unter 
kjzw-mebes@diakonie-suedwest.
de oder telefonisch unter 482280.

Mittagessen
Ab Februar gibt es die Möglichkeit 
bei uns Essen tägl. zwischen 13.30 
und 14 Uhr unentgeltlich abzuho-
len. Wir haben immer wieder Reste 
vom Mittagessen über und dieses 

würden wir unentgeltlich abgeben.
Bitte kommen Sie hierfür an den 
hinteren Kücheneingang und brin-
gen Sie ein dafür geeignetes Gefäß 
mit. Leider können wir nicht immer 
garantieren, dass es Reste gibt.

Wir mischen mit
ein gemeinsames Projekt mit dem  
Nachbarschaftstreff, 08. April, Krea-
tivwerkstatt!  Oster- und Früh-
lingsbasteleien

Osterferienprogramm:
20. April, Ausflug in den Basler Zoo, 
Anmeldung erforderlich, Abfahrt 
am Jugi: 10 Uhr Rückkehr: 18 Uhr
22. April: Ausflug zum Mundenhof: 
Treffpunkt 13 Uhr am Jugi

Osterflohmarkt 
am 9.4.2022 in Wein-
garten West  auf dem 
Else Liefmann Platz, 
von 12-16 Uhr, Kaffee 
und Kuchen, frische 
Waffeln, Schnäppchen-
tisch für gebrauchte 
Kleidung zwischen 1-5 
Euro. Organisation: 
Quartiersbüro Weingar-
ten West, Christel Werb, 
Tel.:4760697

Febru-
ar und 
März 
2022 
hatte 
die 
ehe-
malige 
Wein-

gartnerin Oxana Zotova Bilder 
ihrer neusten Schaffensperiode im 
Stadtteilbüro ausgestellt. 
Zu sehen waren Landschaftsdar-
stellungen und Blumenstilleben, 
sowie Pouringwerke.  Pouring ist 
eine aktuell sehr populäre Tech-
nik, zu der im Quartiersbüro in der 
Bugginger Straße 50 immer wieder 
Kurse angeboten werden. Die/der 
ein/e oder andere WeingartnerIn 
hat es sich nicht entgehen lassen, 
für die gelungenen Acrylbilder auf 
Leinwand hereinzuschauen. 

Die Ausstellung mit dem Titel 
„Frühlingsgefühle“ ging Ende 
März zu Ende. 

Weingartner Künstlerinnen stellen im Stadtteilbüro aus
Sie 
wird 
abge-
löst 
durch 
Wer-
ke der 
Wein-
gart-

nerin Nidal Al-Sheik. 
Die talentierte Künstlerin war seit 
Jahresbeginn 2022 sehr produktiv. 
Genau wie Oxana Zotova hat auch 
Nidal Al-Sheik mit neuen Techniken 
und Motiven experimentiert. Ihre 
ausgestellten Werke in Öl, Acryl, 
Aquarell und Strukturmischtech-
nik zeigen verschiedenste farben-
frohe Motive.  Die Welt der Tiere 
und Pflanzen direkt über und unter 
der Wasseroberfläche scheinen die 
Künstlerin besonders inspiriert zu 
haben.

Die Gemälde von Nidal al Sheik 
können ab sofort bis Ende Juni 
während der Öffnungszeiten: Mo. - 
Sa. 10 -12 Uhr, Stadtteilbüro,  Kroz. 
Straße 11, bewundert werden. 


